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„Bahnhof Mals-Ende des Zuglaufes“, so tönt es im holprigen Deutsch aus den Lautspre-
chern der Vinschger Bahn, wenn man von Meran kommend den sagenumwobenen Tart-
scher Bühel passiert. Am Bahnhof Mals enden zwar die Gleise, er ist aber alles andere als 
eine Endstation, sondern Ausgangspunkt weiterer ökologisch sinnvoller Mobilitätsange-
bote. Öffentliche grenzüberschreitende Busverbindungen, Radverleih und E-Car Nutzung 
ebnen die Wege in die einzigartige Natur- und Kulturlandschaft der umliegenden Terra 
Raetica auf sanfte Weise.
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Bahnhof Mals
Tor zur Terra Raetica
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Mals  Drehscheibe

Jüngstes Kind von verschiedenen öffentlichen Ser-
viceleistungen am Bahnhofsareal in Mals ist die Er-
richtung eines Mobilitätszentrums für Bus-, Bahn-, 

Rad- und Autofahrer. Der ausgediente Eisenbahn-Was-
serturm wurde dafür als Stützpunkt-Struktur ausge-
wählt und umfassend mit Fördermitteln aus dem EU-
INTERREG-Programm ITA-CH und der Gemeinde Mals 
saniert. Bezeichnend für diese Form der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit umgibt das neue Ge-
bäude des Mobilitätszentrums ein ein-
maliges technisches Kulturgut, 
nämlich ein Eisenbahn-Wendestern 
aus den Dampflokzeiten der ehema-
ligen Vinschgerbahn. Da in höheren 
Lagen (Mals liegt auf 1.000 m Meeres-
höhe) Probleme wegen Eis- und 
Schnee mit den üblichen Eisenbahn-Drehscheiben er-
wartet wurde, baute man diesen Wendestern. Dabei 
fuhr die Dampflok das rechte Gleis bis zum Prellbock 
vor und nahm dann das linke Gleis. Bei den Moderni-
sierungsarbeiten zur heutigen Vinschgerbahn durfte 
diese technische Rarität nicht entfernt werden und im 
großräumigen Gelände des Wendesterns wurden Ser-
vicestrukturen, Parkplätze und ein Kinder- und Ju-
gendspielplatz untergebracht. 

www.schuster.it

Laatsch/Laudes
Mo/Lun – Fr/Ven  6.45 – 12.00  15.00 – 19.00
sa/sab  6.45 – 12.00  

Glurns/Glorenza
Mo/Lun – sa/sab  7.00 – 12.00  15.00 – 18.30

Brot vom  Bäcker
Pane del tuo  panettiere

Der Wendestern am Bahnhof 
Mals ist einzigartiges technisches 

Kulturgut.

Meran
Schlanders

Mals

Bozen
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Dieser Wendestern bildet nun symbolisch die neue 
Wende in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
mit der Schweiz. Die Vermarktung von bestehenden und 
neuen Produktpaketen im Bereich des öffentlichen Nah- 
und Fernverkehrs steht im neuen Mobilitätszentrum im 

Tipp: Mit Bus und Bahn in die Terra Raetica

Ein Fahrplanheft «Terra Raetica» fasst alle grenzüberschreitenden Bus- 

und Bahnverbindungen zusammen. Ergänzt wird der Fahrplan durch 

Ausflugstipps und Vorschläge für eintägige bis dreitägige Rundreisen im 

Gebiet. 

www.terraraetica.eu/verkehr

Die Weichen für 

sanfte Mobilität 

wurden am Bahnhof 

Mals gestellt. Der 

Stundentakt in alle 

Richtungen steht kurz 

bevor

Austausch zwischen Vinschgau und Graubünden im 
Vordergrund. Darunter fallen beispielsweise die Vene-
dig-Südtirol-St.Moritz-Bahn Tour, Radtouren auf dem 
neu errichteten grenzüberschreitenden Radweg Ofen-
pass-Mals oder grenzüberschreitende Wanderungen 
oder entlang des Vinschger Höhenweges in Kombinati-
on mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Diese Initiativen 
können zwar nicht die bestehende Bahnlücke zwischen 
dem Obervinschgau zur rhätischen Bahn ins Engadin 
und zum Tiroler Bahnhof Landeck ersetzen, setzen aber 
voll auf die verstärkte Nutzung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Diese hat mit den Dorf- und Wanderbus-
sen in die Seitentäler und Wandergebiete, dem Stütz-
punkt für den Südtirol-Rad-Verleih und der Fernbusse 
ins Engadin und Tiroler Oberland am Bahnhof Mals ei-
nen entsprechenden Stützpunkt. Daher ist am Malser 
Bahnhof immer etwas los und im neuen Mobilitätszen-
trum können verschiedene Informationen für Natur- 
und Kulturliebhaber der Terra Raetica eingeholt werden, 
um diese dann autofrei und umweltschonend erwan-
dern oder erfahren zu können. Die Terra Raetica steht 
für den Inhalt und das Programm einer Region, die sich 
derzeit neu als gemeinsamer Natur-, Kultur- und Wirt-
schaftsraum weiterentwickelt. Vor mehr als 2000 Jahren 
waren es die Römer, welche die Provinz Raetia gründe-
ten, um die ansässige Bevölkerung in einer Region zu-
sammenzufassen, deren Sprache sich teilweise bis in 
die heutige Zeit rettete. Die geografische Gemeinsamkeit 
wurde allerdings im Laufe der Geschichte mehrmals auf-
gesplittert und nach dem Ersten Weltkrieg endgültig in 
drei verschiedene Staaten aufgeteilt. Erst die Gründung 
der EU und die daraus folgende Kohäsions- und Förder-
politik ermöglichten es, dass man sich an der Schwelle 
zum 21.Jahrhundert wieder verstärkt des ehemaligen ge-
meinsamen Kulturraumes besann und die Möglichkeiten 
und den Mehrwert zu Generieren vermochte. 

Ein Besuch der Museen und Naturerlebniseinrich-
tungen der Terra Raetica ins Unterengadin, Val Müstair, 
Vinschgau, Bezirk Landeck und Imst ist sehr zu empfeh-
len, um sich über die Geschichte der einzigen römischen 
Provinz Raetien zu informieren.

Fahrplanheft mit grenzüberschreitenden
Bus- und Bahnverbindungen,
lohnenden Ausflugstipps und

Bereisungsvorschlägen

www.terraraetica.eu/verkehr

TERRA RAETICA MIT BUS UND BAHN

Terra raeTica
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R EGIONALMANAGE M E NT FÜR DE N BE ZI RK L AN DECK

TERRA RAETICA

DAS RäTISCHE LAND

Als Terra Raetica (rätisches Land) bezeichnete man zur Zeit der Römer 
die kulturelle Gemeinschaft mehrerer Völker des Alpenraumes.

Heute gewinnt die Terra Raetica ein neues Gewicht: die Regionen im 
Dreiländereck Österreich, Schweiz, Italien rücken wieder näher zu-
sammen. Am 19.12.2007 haben die Landeshauptleute von Tirol und 
Südtirol und der Graubünder Regierungsrat in einem feierlichen Akt 
die Gründung des Interreg-Rates Terra Raetica beschlossen.

Die Zielsetzung ist eine verstärkte grenzüberschreitende Kooperation 
mit einem einzigen gemeinsamen Management durch den Interreg-
Rat und mit einer stärkeren Verzahnung der Interreg-Projekte zwi-
schen den beteiligten Regionen bzw. Ländern.

Das grenzüberschreitende Fahrplanheft Terra Raetica möchte einen 
Beitrag dazu leisten, dass diese Grenzregionen in der Schweiz, in 
Italien und in Österreich wieder zueinander finden und so ein neues 
Zentrum bilden. Verbesserte öffentliche Verkehrsbedingungen und die 
verbesserte Vermarktung dieses Angebots sind ein wichtiger Schritt in 
diese Richtung. Ergänzt wird dieses Fahrplanheft mit lohnenden Aus-
flugstipps und grenzüberschreitenden Bereisungsvorschlägen.

Abschließend möchte ich Ihnen noch viel Freude am vorliegenden 
Fahrplanheft wünschen und freue mich auf Ihren Besuch der Terra 
Raetica.

Andreas Tappeiner
Präsident Bezirksgemeinschaft Vinschgau
Präsident des Interreg-Rates „Terra Raetica”
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2. TAg: * MO–FR, wenn Werktag

Abfahrtsort Linie Abfahrt Ankunft Ankunftsort

HBHF Innsbruck  REX 07.57 08.58 BHF Landeck-Zams

BHF Landeck-Zams  8440-1 09.07 09.11 Landeck/Zentrum

–   Im MUSEUM-GALERIE SCHLOSS LANDECK (geöffnet von 10.00–17.00 
Uhr) wird die bewegte Geschichte des Tiroler Oberlandes erzählt.

Abfahrtsort Linie Abfahrt Ankunft Ankunftsort

Landeck/Zentrum  4220 12.20 13.15 Hochfinstermünz

–  Wanderung zur GRENZFESTE ALTFINSTERMÜNZ mit Besichtigungs-
möglichkeit der Befestigungsanlage und Aufstieg nach Hoch- 
finstermünz.

Abfahrtsort Linie Abfahrt Ankunft Ankunftsort

Hochfinstermünz  4220 17.05 17.13 Nauders/Postamt

–  Nächtigung in Nauders.

2. TAg:

–   Wanderung zur Bergkastelseilbahn/Talstation (ca.1h) und Auffahrt 
(Fahrbetrieb vom 27. Mai – 12. Oktober durchgehend von 9.00 – 
12.00 Uhr, nachmittags jeweils zur vollen Stunde, letzte Talfahrt um 
16.40 Uhr). Besuch der Alpinen WASSERERLEBNISWELT NAUDERIX 
GOLDWASSER direkt bei der Bergstation Bergkastel. Wanderung zur 
Hochmoorfläche mit dem neuerrichteten Speicherteich, weiter nach 
Plamort, PANZERSPERRE PLAMORT. Abstieg nach Reschen auf Wan-
derweg 1a (Gehzeit: ca. 4 h), jeden Freitag in den Monaten Juli und 
August Führung durch ETSCHqUELLE/ETSCHqUELLBUNKER. Treff-
punkt: Sportplatz Reschen, 15.00 Uhr, Dauer: 1,5 Stunden, Anmeldung 
unter Tel. 0039-0473-633101 oder info@reschenpass.it erforderlich.

Abfahrtsort Linie Abfahrt Ankunft Ankunftsort

Reschen*  273 17.33 17.42 Nauders/Postamt
Nauders/Postamt  4220 17.57 19.03 BHF Landeck-Zams
BHF Landeck-Zams  RJ 19.23 20.06 HBHF Innsbruck

1   MUSEUM-GALERIE  
SCHLOSS LADNECK

4  GRENZFESTE ALTFINSTERMÜNZ
5  NAUDERIX GOLDWASSER
6  PANZERSPERRE PLAMORT
5   ETSCHqUELLE/ETSCHqUELL- 

BUNKER (FR), RESCHEN


